
Ein Netzwerk von Beziehungen, 
Aktivitäten und Wissen

Wir freuen uns über jede finanzielle 
Zuwendung, denn unsere 
Selbsthilfegruppe lebt vom Geben und 
Nehmen. 

Unterstützen Sie unsere ehrenamtliche 
Arbeit! 

Bankverbindung:
Stadtsparkasse München
IBAN: DE17701500000053179628
BIC: SSKMDEMMXXX

Wir sind vom Finanzamt als gemeinnützig
anerkannt und zur Ausstellung von
Spendenbescheinigungen berechtigt.

Viele Informationen über unsere 
Aktivitäten finden Sie auf der 
Internetseite:

www.oi-gesellschaft.de

1. Vorsitzende                            

Nicole Lindenberg          
Paarstraße 23

93059 Regensburg          
Tel. 0941 28 09 28 70               
nicole.lindenberg@oi-gesellschaft.de

Wir sind Mitglied bei der
  

 im Bundesverband

Deutsche Gesellschaft für
Osteogenesis imperfecta e.V.

Europäische Vereinigung
Osteogenesis imperfecta Federation

Europe (OIFE)

Bayerische Gesellschaft
für Osteogenesis imperfecta e.V.
________________________________

   www.oi-gesellschaft.de

  Das Glück besteht darin, zu leben
wie alle Welt und doch wie kein

anderer zu sein.

Simone de Beauvoir



Mit Osteogenesis imperfecta 

Wörtlich bedeutet Osteogenesis 
imperfecta “unvollständige 
Knochenbildung”.                               
Die Kurzform lautet OI.                      
Die Körperbehinderung wird umgangs- 
sprachlich wegen der erhöhten 
Knochenbrüchigkeit und der im 
Röntgenbild durchscheinenden 
Knochenstruktur auch als “Glasknochen” 
bezeichnet.  

Osteogenesis imperfecta ist eine seltene, 
genetisch bedingte Stoffwechselstörung 
des Bindegewebes, die sich auf das 
Skelettsystem, die Blutgefäße, Muskeln, 
Sehnen, Zähne und andere Organe 
auswirkt. 

Die Ausprägung der OI variiert von 
Mensch zu Mensch und zeigt vielfältige 
Symptome.
Neben Kleinwuchs und Deformierungen 
der Knochen, kann es je nach 
Schweregrad zu einigen wenigen 
Knochenbrüchen im Leben eines 
Betroffenen bis hin zu zwanzig und mehr 
Frakturen in einem Jahr kommen.

leben

Das Leben mit OI ist für viele Betroffene 
mit Mobilitätseinschränkungen 
verbunden.
Geeignete Hilfsmittel, rollstuhlgerechte 
Wohnräume und Assistenz in allen 
Lebensbereichen können ein 
selbstbestimmtes Leben ermöglichen.
Der Besuch einer Regelschule, das 
Ausüben eines Berufes bis hin zum 
eigenständigen Wohnen und Autofahren
hat sich zur Selbstverständlichkeit 
entwickelt.
Einer erfüllten Partnerschaft sowie der 
Gründung einer Familie steht nichts im 
Weg.

voneinander – miteinander

Unser Landesverband wurde 1990 
gegründet

Ziele und Aufgaben

 Beratung und Unterstützung OI-
Betroffener und ihrer Angehörigen 
in den Bereichen                         
Medizin, Physiotherapie, 
Hilfsmittelversorgung,           
Wohnen und Leben                  
sowie Sozialrecht 

 Kontaktpflege zu Fachärzten und 
Kliniken 

 Aufklärung und Information der 
Öffentlichkeit

 Förderung von Integration in 
Kindergarten, Schule und Beruf

 Netzwerke knüpfen 

Aktivitäten

Bei regionalen Veranstaltungen und der  
Jahrestagung stehen der Erfahrungs- 
austausch, die Pflege von sozialen 
Beziehungen und die Information über 
aktuelle Entwicklungen aus allen 
Lebensbereichen im Mittelpunkt.


